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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

urch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
InſertiondPreis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

30 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
gweigExpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 43

und in ſämmtlichen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
m

An unſere Poſt Abonnenten
Um die erfahrungsgemäß beim Quartalswechſel ein

tretenden Störungen im Bezug zu vermeiden erſuchen wir
unſere verehrlichen Poſt Abonnenten ſchon jetzt die Er
neuerung ihres Abonnements bei den betreffenden Poſt
anſtalten bewerkſtelligen zu wollen

Die Expedition des
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für Halle und den Saalkreis

Das Wahlreſultat des 15 Juni
Halle 19 Juni

Es liegt nunmehr das Wahlreſultat des 15 Juni vor Etwa
die Hälfte aller Abgeordneten iſt definitiv gewählt in der Hälfte
der Wahlkreiſe wird die Stichwahl entſcheiden Soweit das Er
gebniß der Neuwahl für die Wahlſtreitfrage in Betracht kommt
ſo kann es kaum noch einem Zweifel unterliegen daß mit Ablauf
der Stichwahlen eine wenn auch nur kleine Mehrheit für die neue
Militärvorlage vorhanden ſein wird Das giebt ſogar Herr
Engen Richter in ſeiner Freiſinnigen Zeitung zu der auf Grund
ſeiner langjährigen praktiſchen Erfahrungen wohl der beſte Kenner
in der Beurtheilung der Wahlkreisverhältniſſe genannt werden
kann Herr Richter geht ſogar noch weiter er hält es nicht für
ausgeſchloſſen daß die Stichwahlen eine neue Kartellmehrheit er
geben werden eine Muthmaßung die freilich weniger Wahrſchein
lichkeit für ſich hat und auch wohl kaum eintreten dürfte Die
Annahme daß eine Mehrheit für die Militärvorlage in den
Stichwahlen zu erwarten iſt wird beſonders da Ueberraſchung
hervorrufen wo angeſichts des Zuwachſes der Sozialdemokraten
angenommen wurde der Reichstag vom 15 Juni 1893 würde ein
ganz anderes Geſicht erhalten als der aufgelöſte Jm Eifer des
Wahlſtudiums iſt eben überſehen daß die Zunahme der Sozial
demokraten nicht auf Koſten der Freunde der Militärvorlage erfolgt
iſt ſondern auf Koſten der Gegner nämlich der freiſinnigen Partei
Dieſe und zwar die Gruppe Richter und die Gruppe Rickert hat
gewaltige Verlnſte erlitten die in den Stichwahlen in keiner Weiſe mehr
ausgewetzt werden können von den freiſinnigen Kandidaten welche
in die Stichwahl kommen haben zudem die der Militärvorlage
geneigten größere Ausſichten als die der Militärvorlage feind
lichen Von der Richterſchen freiſinnigen Volkspartei iſt bisher
kein Mitglied gewählt eine Thatſache die in der deutſchen Parla
mentsgeſchichte bisher ohne Vorbild iſt während die freiſinnige
Vereinigung Gruppe Rickert drei der Jhrigen durchgeſetzt hat
Wenn nun auch die bisher 24 Mann ſtarke Sozialdemokratie
früher 36 in der Stichwahl noch Zuwachs erlangen kann ſo hat

ſie doch beſſere Ausſichten faſt nur in Wahlkreiſen in welchen ſie
mit den Freiſinnigen in die Stichwahl kommt oder in ſolchen in
denen bisher freiſinnige Abgeordnete gewählt waren und wo nun
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Ein gebrochenes Wort
Roman von Corony

Fortſetzung Nachdruck derboten
Lena nahm die Nachricht mit einem Freudenſchrei auf

und wurde nicht müde Pläne für den neuen Haushalt zu
machen O wie ſie ſich aus den baufälligen Mauern des
einſamen Häuschens hinaus ſehnte in das warme üppige
luſtdurchſtrömte Leben

Als der Franz eine Stunde ſpäter ſchied um im Dorf
ein Nachtquartier zuſuchen ſteckte ſie ihm einige Glockenblumen
ins Knopfloch und blieb winkend lachend und ihm Küſſe
zuwerfend ſo lange auf der Schwelle ſtehen bis er ihrem
Blicke entſchwand Es war ſonſt nicht ihre Art mit den
Sternen Zwieſprache zu halten aber heute dauerte es lange
ehe ſie ſich entſchloß in die düſtere unheimliche Stube zu
rückzukehren Endlich mahnte die ferne Thurmuhr doch da
ran daß es nun hohe Zeit ſei dieſes nächtliche Schwärmen
zu enden Die Mutter hatte ſich ſchon zur Ruhe begeben
und den Kopf der Wand zugewendet Lena ſchlich heran
und ſagte leiſe Gute Nacht zuckte als ſie keine Antwort
bekam die runden Schultern und begann die Schnüre ihres
ſchwarzen Mieders zu löſen Mitten in dieſer Arbeit hielt
ſie aber wieder inne ſetzte ſich auf den Bettrand verſchränkte
die Hände im Schooß und flüſterte lächelnd Eberwirthin

18

Frau Eberwirthin Mein Mann der Frauz Ach
wie das nur klingt Mein Mann der Franz
Edner

8 Kapitel
Eine Woche nach dem Begräbniß des Oberſt v Frieſen

traf Fürſt Lichtenau wieder in Rothenburg ein mit der
Abſicht am nächſten Tag ſeine Reiſe fortzuſetzen Auch er
beklagte das Dahinſcheiden des Greiſes tief Die außer
ordentlich düſtere Stimmung welche im Schloſſe herrſchte
erſchien ihm daher vollkommen gerechtfertigt ſie fand ja

Dienstag den 20 Juni 1893

perbreitungsbezirk Stadt Halle a
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſzenfels ferner andere zahlreiche

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Der Bauernfreund
v rrJ JXJFJLALM nM nung

ſtatt der Letzteren konſervative oder nationalliberale Kandidaten zur
Stichwahl kommen Deshalb iſt eben für die Anhänger der
Milltärvorlage kein nennenswerther praktiſcher Nachtheil zu er
warten und dies wird auch von gegneriſcher Seite offen einge
räumt Zudem hat die Strömung bei der Hauptwahl ſchon ge
zeigt daß eben nächſt den Sozialiſten die Anhänger der Militär
vorlage die meiſten Stimmen erhalten

Der Zuwachs welchen die Sozialdemokraten unſtreitig erhalten
haben iſt durchaus kein gleichmäßiger und die Aufſtellung der
Geſammtzahl der ſozialiſtiſchen Stimmen bleibt abzuwarten So
haben im Königreich Sachſen wo die Sozialdemokraten eine gewiß
feſte Poſition haben ihre Stimmen nicht nur nicht zugenommen

unten ſogar um 2000 Stimmen abgenommen Es zeigt ſich auch
n vielen der etwa 80 Stichwahlen an welchen die Sozialdemo

D

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchos
Sprechſtunde 65 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen
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Metzner Szmula Letocha v Strombeck v Heeremann Fusangel
Lieber Spahn Bachem Rintelen Gröber Braun Lender Prin
Arenberg Jm Centrum ſind etwa 15 Abgeordnete welche ſich
direkt für die Militärvorlage erklärt oder die Entſcheidung vor
behalten haben Sozialdemokraten Singer Liebkuecht Bebel
Frohme v Vollmar Grillenberger Schmidt Auer Stolle Dietz
Nationalliberale v Benda Kruſe v Bennigſen v Marquardſen
Friedberg Böttcher die Polen unverändert Süddeutſche Volks
partei Payer Haußmann Hartmann Freiſinnige Volkspartei
Niemand Freiſinnige Vereinigung im Ganzen Barth Freeſe
Thomſen Antiſemiten Ahlwardt Liebermann v Sonnenberg
Und endlich einzig in ſeiner Art der bekannte Münchener Preußen
freſſer Dr Sigl Von allen Stichwahlen findet am meiſten Be
achtung die des Abg Enugen Richter mit einem Sozialdemokraten

kratie betheiligt iſt eine mehr oder minder große Schwenkung und
vom Verhalten der übrigen Parteien wird es vor allen Dingen ab
hängen wie groß durch die Stichwahlen die ſozialiſtiſche Fraktion
wird Noch gehen bezüglich der Haltung der Parteien die Vor
ſchläge recht auseinander es fehlt nicht an ernſten Empfehlungen
es ſollten alle Ordnungsparteien geſchloſſen gegen die Sozialdemo
kraten ſtimmen Es werden aber auch ſchon Stimmen unter den
Freunden der Militärvorlage laut für einen Freiſinnigen nur dann
zu ſtimmen wenn die freiſinnige Parteileitung ſich offiziell ver
pflichtet die Kandidaten der übrigen bürgerlichen Parteien in den
Stichwahlen gegen die Sozialdemokraten zu unterſtützen Die
Freiſinnige Zeitung bemerkt dazu es ſolle in jedem einzelnen Falle
der Stichwahlen beſonders verhandelt werden Von Seiten des
Centrums wird den Wählern empfohlen gegen alle Kandidaten
zu ſtimmen welche für die neue Militärvorlage ſind Die ſozial
demokratiſche Parteileitung fordert die Genoſſen anf nur für ſolche
Kandidaten zu ſtimmen welche jeder Vermehrung der Armee ent
gegentreten keine neue Stenern bewilligen wollen und gegen jede
Beſchränkung der Volksrechte ſind Dabei iſt die Sache uur die
daß die Beibehaltung der heutigen Friedensſtärke unter Einführung
der zweijährigen Dienſtzeit ſchon neue Steuern nöthig macht welche
auch Centrum und Freiſinnige zugeſtehen wollen Jm Ganzen iſt
es wohl ſehr fraglich ob die Wähler bei den Stichwahlen ſich be
ſtimmte Vorſchriften machen laſſen

Die meiſten Wahlerörterungen drehen ſich um den horrenden
Rückgang der freiſinnigen Partei die im vorigen Reichstage über
60 Mitglieder zählte und der feſtſteht während der Zuwachs der
Sozialdemokraten in den Stichwahlen erſt zu präziſieren iſt Die
Urſachen für den Rückgang werden in verſchiedenen Punkten ge
ſucht Einmal wird er der Spaltung unmittelbar vor den Neu
wahlen in die Schuhe geſchoben dann der antiſemitiſchen und
landwirthſchaftlichen Agitation dann der Perſon des Abg Eugen
Richter ec Einzelne Zeitungen der freiſinnigen Partei voran das

Berliner Tageblatt wenden ſich ganz offen gegen Richter und
betonen mit der Parteityrannei müſſe es nun ſein Ende haben
Das Centrum bleibt im Ganzen unverändert ebenſo die der
Militärvorlage geneigten Polen und auch die Konſervativen Die
Nationalliberalen dürften mehrere Sitze gewinnen den elſäſſiſchen
Proteſtlern ſind mehrfache Sitze abgenommen

Von bekannten Abgeordneten ſind bereits gewählt Konſervative
Graf Kanitz v Staudy Graf Mirbach v Puttkamer v Man
tenffel v Levetzow Graf Herbert Bismarck v Frege Frei
konfervative Leuſchner Stumm Holtz Banmbach Höffel Centrum

durch den Trauerfall genügende Erklärung Es war ſo
natürlich daß Leonie in ihrem Schmerz einer Niobe glich
und daß Günthers Züge den Ausdruck finſterer Schwermuth
trugen gleichſam das Leid der geliebten Frau wieder
ſpiegelnd aber Lichtenau gehörte zu den Lebemännern imPoſten Sinne des Wortes und obſchon er ein warmes
Herz für das Unglück hatte vermied er doch den Anblick
desſelben gern beſonders wenn es ſich um einen Kummer
handelte dem keine menſchliche Macht abzuhelfen vermochte
Er legte einen koſtbaren Kranz auf die Gruft nieder erkundigte
ſich theilnehmend um die näheren Umſtände des entſetzlichen
Unfalles und erſuchte dann um Rückgabe der in Verwahrung
genommenen Papiere Jmmer noch lebhaftes Bedauern aus
ſprechend daß ein ſo herbes Schickſal den in voller Kraft
und Geſundheit daſtehenden Mann plötzlich in Grabesnacht
hinabzog folgte er ſeinem Gaſtfreunde in deſſen Zimmer

Der furchtbare Schlag traf uns allerdings ganz un
vorbereitet und deshalb um ſo empfindlicher ſagte Wels
indem er den Sekretär aufſchloß und die Feder des Geheim
faches ſpielen ließ Die Niſche öffnete ſich Das kleine
ſorgfältig verſiegelte Packet mußte ſehr wohl verborgen ſein
Der Graf der erſt eine Bewegung des Erſtaunens gemacht
hatte ſuchte eifrig und mit ſichtlicher ſich von Minute zu
Minute ſteigernder Aufregung Er durchwühlte förmlich
den Jnhalt des Faches und begann immer wieder von neuent
zuweilen innehaltend und verſtändnißlos vor ſich hinſtarrend

Lange ſah Lichtenau am Kamin lehnend dem haſtigen
nervöſen Treiben zu und fragte endlich verwundert und ge

dehnt Nun
Günther wandte ſich um Sein Autlitz zeigte eine wahre

Leichenbläſſe mehrmals fuhr er mit dem Tuch über die
feuchte Stirne und ſtieß endlich mit ganz fremd und tonlos
klingender Stimme hervor

Durchlaucht die Papiere für welche ich mit meiner
Ehre haftete ſind mir entwendet worden

in Hagen bei welcher die Nationalliberalen den Ausſchlag geben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing geſtern Mittag im Neuen Palais bei Potsdam im Beiſein
des Chef des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Rathes Dr von
Lucanns zu einer Konferenz über Luftſchifffahrt den Profeſſor
Aßmann und den Premier Lientenant Groß und arbeitete darauf
noch einige Zeit allein Heute Vormittag hatte ſich das Kaiſerpaar
vom Neuen Palais zur Beiwohnung des Gottesdienſtes nach der
Garniſonkirche in Potsdam begeben

Dem Reichsanzeiger wird aus Meiningen
geſchrieben Die Meldung einiger Zeitungen Se Hoheit der
Herzog beabſichtige die Regierung niederzulegen iſt
durchaus unbegründet Die betreffende Meldung ſtand in Zu
ſammenhang mit den Rücktrittsgerüchten betreffs des Erbprinzen
von ſeiner Stellung als Generallieutenant des Gardekorps

Jm Kultusminſterium iſt man laut offiziöſer Mit
theilung gegenwärtig mit der Ausarbeitung eines Penſions
geſetzes für Mittelſchullehrer beſchäftigt und beabſichtigt
es in der nächſten Herbſeſſion des preußiſchen Landtages dieſem
zur Beſchlußfaſſung vorzulegen

Die großen Herbſtübungen der Flotte werden
nach einer Verfügung des Oberkommandos der Marine in dieſem
Jahre ſo frühzeitig vor ſich gehen daß ſie noch vor Mitte
September beendigt werden können um die zu dieſem Zeitpunkt
zur Reſerve übertretenden Mannſchaften zur Entlaſſung gelangen
zu laſſen Soweit bis jetzt Beſtimmungen darüber vorliegen wird
der Kaiſer an Vord der Hohenzollern den Flottenmanövern
perſönlich beiwohnen deren Operationsfeld ſich wie im Vorjahre
auf das ganze Küſtengebiet der Oſtſee erſtrecken wird

Die Ueberſicht der Ergebniſſe des Heeres
Ergänzungsgeſchäfts für das Jahr 1892 iſt dem Bundes
rath zugegangen Danach wurden in den alphabetiſchen Reſtanten
liſten geführt 1463 495 Mann Von dieſen ſind als unermittelt
in den Reſtantenliſten geführt 44932 ohne Entſchuldigung aus
geblieben 114554 Mann anderwärts geſtellungspflichtig geworden
359 870 Mann zurückgeſtellt 507 144 Mann ausgeſchloſſen
1280 Mann ausgemuſtert 30043 Mann dem Landſturm erſten
Aufgebots überwieſen 118312 Mann der Erſatzreſerve überwieſen

L

Der Fürſt zuckte jäh aus ſeiner nachläſſigen Stellung
empor Jſt das möglich rief er Gaben Sie und
Frieſen mir nicht die Verſicherung dieſe wichtigen Schriften
wären hier ſogar in dem unwahrſcheinlichen Fall eines Ein
bruches wohl aufgehoben 2

Gewiß Wir durften das behaupten
Und dennoch
Dennoch iſt hier eine ſchändliche nichtswürdige That

verübt wordeu
Ein Diebſtahl
Nicht in des Wortes gewöhnlicher Bedeutung Dieſes

Fach birgt Gold Banknoten und Juwelen unter letzteren
Diamanten von hohem Werth Nichts wurde geraubt
nichts als jene Papiere die unverſehrt zurück erſtatten zu
können Ehrenſache für mich war

Das iſt eben ſo ſeltſam als unbegreiflich Es müſſen
aber ſofort Schritte zur Wiedererlangung dieſer Korreſpon
denz gethan werden welche politiſche Beſprechungen enthält
mit denen kein Mißbrauch getrieben werden darf Doch
vielleicht nahmen Sie ſelbſt das Packet heraus legten es an
eine andere Stelle und vergaßen es ſpäter möglicher
weiſe in Folge des ſo plötzlich hereinbrechenden Unglückes

Sammeln Sie Jhre Erinnerungen
Jch habe die Briefe nicht berührt Sie blieben an

dieſer Stelle
So iſt darüber geſprochen worden Irgend jemand

ar re den Jnhalt zu ſelbſtſüchtigen Zwecken ausnützen zu
nnen

Auch das nicht Gegen niemand wurde dieſer Schrift
ſtücke erwähnt und niemand kannte dieſes Geheimfach

Wie erklären Sie ſich alſo dann den Vorgang
Wels ſchwieg aber das Zucken ſeiner Geſichtsmuskeln

bewies daß es furchtbar in ihm tobte
Lichtenau wiederholte die Frage und fügte hinzu Wer

könnte den Schurkenſtreich verübt haben
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Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Juni Nr 142
81349 Mann der Marine Erſatzreſerve überwieſen aus der ſee
männiſchen bezw halbſeemänniſchen Bevölkerung 281 Mann aus
der Landbevölkerung 166 Mann Ausgehoben ſind 169 830 Mann
überzählig geblieben 21074 Mann freiwillig eingetreten 15 660
Mann im Ganzen alſo 1463 495 Mann Von den Ausgehobenen
ſind gekommen für das Heer zum Dienſt mit der Waffe 161 660
Mann zum Dienſt ohne Waffe 3598 Mann für die Marine ſind
ausgehoben ans der Landbevölkernng 2578 Mann aus der fee
männiſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 1994 Mann Es
ſind ferner vor Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig ein
getreten in das Heer 14749 Maun in die Marine 974 Mann
Wegen unerlaubter Answanderung ſind verurtheilt aus der Land
bevölkerung 23893 Mann aus der ſeemänniſchen und halb
ſeemänniſchen Bevölkerung 406 Mann noch in Unterſuchung be
finden ſich aus der Landbevölkerung 16671 Mann aus der
ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 381 Mann

378 Wahlergebniſſe waren bis zum hentigen Sonn
tag Abend bekannt Gewählt ſind bisher 46 Konſervative
1 Mitglied des Bundes der Landwirthe 9 von der Reichspartei
18 Nationalliberale 79 vom Centrum 24 Sozialdemokraten 3 von
der freiſinnigen Vereinignug keiner von der freiſinnigen Volks
partei 13 Polen 2 Antiſemiten kein Welfe 1 Däue 6 Elſäſſer
4 von der ſüddentſchen Volkspartei und 1 Wilder Bei den
171 Stichwahlen ſind betheiligt 78 Sozialdemokraten
71 Nationalliberale 53 Konſervative 34 von der freiſinnigen
Volkspartei 31 vom Centrum 16 Antiſemiten 12 von der frei
ſinnigen Vereinigung je 10 Polen und ſüddentſche Volksparteiler
je 9 vom Bund der Landwirthe und von der Reichspartei 8 Welfen

1 Elſäſſer
Die Kreuzztg iſt mit den Erfolgen ihrer Partei

zufrieden und verzeichnet mit Frende daß auch die Antiſemiten gut
abgeſchnitten haben Nur über die Wahl Ahlwardt s will ſie ſich
nicht freuen Die kleinen Erfolge der Freiſ Vereinigung
gereichen ihr zur Genngthnung und ſie ſchreibt Wir freuen uns
aufrichtig daß auf dieſem Wege die Sozialdemokratie aus Bremen
beſeitigt iſt und daß ihr bei der engeren Wahl vielleicht auch
Halle entriſſen werden wird Ein Freiſinniger der für eine au
gemeſſene Verſtärkung der deutſchen Wehrkraft eintritt iſt uns
ſelbſtverſtändlich willkommener als ein Sozialdemokrat wie Herr
Kunert

Die Parteileitung des Centrums giebt für die
Stichwahlen folgende Parole aus Unterſtützung der Links
liberalen gegen jede andere Partei Da Nationalliberale und
Sozialdemokraten nicht unterſtützt werden können iſt bei Stich
wahlen zwiſchen dieſen Parteien Wahlenthaltung zu empfehlen
Konſervative können wenn die Perſon nicht als Knlturkämpfer
bekannt iſt da nnterſtützt werden wo ihr Gegner zweifellos das
größere Uebel iſt

Schon wieder eine neue Vereinigung Jn
Breslau ſollen ſich einige bisher noch ungenannte Herren
bemühen eine nene Vereinigung zu gründen die auf dem
Boden der liberalen Sezeſſioniſten ſtehen und alle gemäßigt
liberalen Elemente Schleſiens zuſammenfaſſen ſoll Genügt
denn die ſchon beſtehende freiſinnige Vereinigung nicht Zu
derartigen Gründungen iſt doch wohl der jetzige Augenblick ſchlecht
gewählt

Jn der zweiten Generalverſammlung des
deutſchen Banernbundes die am Sonnabend in Berlin
ſtattgefunden hat iſt der Antrag den Bauernbund aufzu
löſen und deſſen Vermögen an den Bund der Landwirthe
abzuführen gegen neun Stimmen endgiltig angenommen worden

Die Berichte des Hauptmanns v Frangçois
über die bisherige Expedition der verſtärkten Schutztruppe gegen
Hendrik Witboi werden vom Reichsanzeiger veröffentlicht
Darans ergiebt ſich daß die Nachricht von der Erſtürmung von
Hornkranz und die Niederwerfung des gefürchteten Hottentotten
häuptlings bei den Weißen und Eingeborenen mit frendiger
Genugthuung aufgenommen wurde Der Reichsanzeiger
giebt eine Darſtellung der Operationen der Schutztrnppe und
ſchließt Da Witboi zum Abzug von ſeinem Stammſitz Gibeon
und zur Ausliefernng der Waffen gütlich nicht zn bewegen war ſo
hielt Hauptmann v François es nicht für gerathen durch einen
plötzlichen Ueberfall denſelben unſchädlich zu machen Dadurch
ſind die unvermeidlichen Verluſte auf deutſcher Seite auf das ge
ringſte Maß eingeſchränkt worden Privatmittheilungen darüber
haben wir bereits in der vorletzten Nummer veröffentlicht Red

Ein großer Anarchiſtenprozeß findet am 26 d M
vor dem Berliner Landgericht I ſtatt 8 Perſonen werden auf
der Anklagebank erſcheinen Gegen alle iſt Anklage wegen Auf
reizung zur Gewaltthat erhoben Der Hauptangeklagte
Schenk iſt flüchtig

Breslau 18 Jnni Geſtern in ſpäter Abendſtunde fanden
in der Mathiasſtraße Zuſammenrottungen ſtatt welche einen
drohenden Charakter annahmen Eine Anzahl Burſchen wollte
einen Laden ſtürmen und empfing die Polizei welche einſchritt
mit einem dichten Steinhagel und Revolverſchüſſen Die

Polizei ging nunmehr mit blanker Waffe gegen den auf etwa
1000 Perſonen angewachſenen Haufen vor und verhaftete
23 Tumultnanten Eine Abtheilung Militär ſprengte
ſchließlich die Menge Nach einer ſpäteren Meldung wurden die
Zuſammenrottungen dadurch hervorgerufen daß die Polizei aus
geringfügigem Anlaß einen Ruheſtörer verhaftete Ein Fleiſcher
meiſter leiſtete der Polizei dabei Hülfe und zog ſich dadurch deu
Zorn der Menge zu Jn Folge deſſen kam es zu dem Sturm
auf den Laden des Fleiſchers

Poſen 18 Jnni Der Rittergutsbeſitzer Graf Bninski
a Famoſtrzel Mitglied des Herrenhauſes iſt geſtern ge

orben
Oeſterreich HUugarn

Wien 18 Juni Die meiſten heutigen Morgenblätter be
ſprechen das Wahlreſultat in Deutſchland und konſtatiren
übereinſtimmend die Gefahren welche durch das rapide An
wachſen der Sozialiſten den andereu Geſellſchaftsklaſſen
drohen Die N Fr ſagt Die Wahlen in Deutſchland
ſind eine dringende Mahnung an die Konſervativen aller
Länder denn nur ſie haben den Sozialismus gefördert und
wenn ſie im letzten Angenblick ſich deſſen nicht bewußt werden und
nicht zur Beſonnenheit und Selbſtbeherrſchung zurückkehren wird
ein Krieg der Parteien das ganze Volk bis aufs Mark er
ſchüttern Die Preſſe und das Wien Tagebl ſprechen ſich
in gleichem Sinne aus

Jtalien
Rom 18 Juni Tanlongo der in Haft befindliche

Direktor der Banca romang will einen Hauptconp gegen den
Miniſterpräſidenten Giolitti führen indem er geſteht daß er bei
den letzten Wahlen im Auftrage Giolitti s ans der Kaſſe der Bank
große Summen als Beſtechungsſold gezahlt habe Ein Kandidat
der Oppoſitionspartei ſoll 50000 Lire erhalten haben damit er
ſeine Kandidatur zurückziehe

Frankreich
Paris 18 Juni Die Ueberführung der in Saint Ail

begrabenen deutſchen Krieger die an dem blutigen Schlacht
tage vor Gravelotte dort geſtorben waren nach dem neuen
Begräbnißplatz auf deutſchem Gebiet fand unter ungeheurem Zu
ſammenſtrömen der Bevölkerung von beiden Seiten der Grenze
ſtatt Die Zuſchauer enthielten ſich jeder Demonſtration Der
auf dem Grabe geſetzte einfache Stein der noch die fragmen
tariſche Junſchrift 18 Auguſt 1870 Gefreite und
Frauzoſen erkennen ließ wurde am Freitag Nachmittag in Gegen
wart der franzöſiſchen Behörden und der abgeordneten deutſchen
Offiziere gehoben und dann die Exhnmation vorgenommen Die
Skeleite waren vollſtändig erhalten und wurden in bereit gehaltene
Särge gelegt Der arme namenloſe Franzoſe der dort friedlich
mit ſeinen Feinden 23 Jahre zuſammengelegen war an den un
verſehrt gebliebenen rothen Hoſen erkenntlich ſeine Gebeine wurden
von den Franzoſen in Empfang genommen und ſpäter in dem
benachbarten Pfarrort mit militäriſchen Ehren begraben Ans
einem Schädel an dem uoch ein vollſtändig erhaltener blonder
Vollbart hing rollte eine Chaſſepotkugel heraus die einer der
franzöſiſchen Offiziere an ſich nahm Sonnabend Morgen fand
die Ueberführung ſtatt Bie zur Grenze gaben die Franzoſen mit
vollen militäriſchen Ehren tuchbedeckten Trommeln und florum
hängten Trompeten das Geleite dort ſtanden ſich unn anf dem
einſtigen blutigen Schlachtſelde die Soldaten beider Armeen im
Frieden ſich gegenſeitig Ehren bezengend gegenüber Nachdem
der franzöſiſche General Jamont mit ſeiner glänzenden
Suite die dentſchen Truppen entlang geritten war ſetzte ſich
der Zug nunmehr unter dem Geleite deutſcher Truppen nach
Amanweiler in Bewegnug und die Beiſetzung erfolgte General
v Haeſeler ſprach dem General Jamont und den anderen franzöſiſchen
Offizieren den Dauk für ihre Theilnahme an der Tranerfefer aus
worauf der General Jamont erwiderte Es iſt immer an
genehm Feinden die tapfer geſtorben ſind Ehren zu erweiſen
General v Haeſeler ließ dann die deuiſchen Truppen vor
General v Jamont vorbeidefiliren und begleitete mit ſeiner Snite
die Franzoſen bis an die Grenze wo ſich die Offiziere verab
ſchiedeten Auf der Grenze drehte ſich der General Jamont
nochmals um winkte mit der Hand mit Nachdruck und rief au
revoir ein Zwiſchenfall der unter den Offizieren auf beiden
Seiten der Grenze und bei dem Publikum eine gewiſſe Senſation
hervorrief Jm Uebrigen verlief alles ohne Störung

Grofſzbritannien
London 18 Juni Die Frage der Einſetzung inter

nationaler Schiedsgerichte iſt im Unterhaus zur Sprache
gebracht worden Cremer brachte einen Antrag ein welcher der
Genugthuung darüber Ausdruck giebt daß der Kongreß der Ver
einigten Staaten zu dem Abſchluß eines Schieds
gerichtsvertrages mit einem anderen Staate der dazu bereit
iſt ſeine Ermächtigung ertheilt habe und die Hoffnung ansſpricht

Günther ſchien immer noch mit ſich ſelbſt zu kämpfen
Wieder vergingen Minnten ehe er mit ziſchendem Ton wie
zwiſchen geſchloſſenen Zähnen hindurch ſagte Durchlaucht
hier handelt es ſich um einen niederen Racheakt

Gegen wen
Gegen mich
Wer ſollte
Geſtatten Sie mir vorläufig zu ſchweigen Jch hoffe

die Papiere noch heute in Jhre Hände legen zu können
Augenblicklich muß ich fort werde jedoch in längſtens zwei
Stunden wieder hier ſein und wie ich zuverſichtlich hoffe

fe den Briefen Erlauben Sie daß ich mich jetzt ent

erne 4Der Fürſt machte eine zuſtimmende Bewegung Wels
befahl anzuſpannen und warf ſich in den Wagen der pfeil
ſchnell dahin rollte und vor dem Gute Lundeck hielt Mit
eigenthümlich ſchwerem ſchwankendem Schritt erſtieg Günther
ſich auf das Geländer ſtützend als ſei er plötzlich zum alten
Mann geworden die Treppe und trat den Diener welcher
ihn anmelden wollte zurückweiſend in das Zimmer ſeines
Stiefbruders

Dieſer betrachtete den Eintretenden erſtaunten Blickes
und ſagte mit erzwungener Nuhe welche uur mühſam ſeine
ſtürmiſche Erregung verbarg Was führt Dich hierher
Wir hätten uns lieber nicht mehr begegnen ſollen

Jn der That es wäre beſſer geweſen erwiderte Wels
düſter doch wenn ich hier ſtehe ſo iſt es Deine Schuld

Jnwiefern Jch ſagte Dir daß ich die Vergaugen
heit als vollſtändig abgeſchloſſen betrachte Der letzte Wunſch
des alten Mannes hat mir die Waffe mit der ich Dich
treffen konnte aus der Hand gerungen

Ein heiſeres wildes Lachen tönte durch das Gemach
Es giebt verſchiedene Waffen und Du haſt eine recht

W Mweidige gefunden eine die bis ins Lebensmark hinein
trifft

e

Was meinſt Du
Wir verſtehen uns
Keineswegs
Gut ſo will ich deutlicher werden Jch denke nicht

daran meine That zu beſchönigen Oft habe ich mich ihrer
geſchämt und ſie verflucht Aber was mich dazu trieb
war greuzenloſe Leidenſchaft Halb ſinnlos ſtieß ich das un
ſelige Wort heraus und dann konnte ich es nicht mehr
zurücknehmen Vor dem Fornm der Ehre giebt es keine
Entſchuldigung dafür das weiß ich und dieſes Be
wußtſein ließ mich nie auch unr eine Stunde ungetrübten
Glückes genießen Dein fenriges Temperament das Dich
früher zu allerlei Tollheiten hinriß verleitete mich überdies
Dich für wankelmüthig zu halten Jch glaubte nicht daran
daß die wahre Liebe in Deine Bruſt eingezogen ſei und
meinte Du würdeſt in der Ferne weilend Leonie vergeſſen

Stets hoffte ich auf eine Gelegenheit Dein Glück zu
gründen oder Dir zur Erreichnug eines großen Zieles be
hilflich zu ſein und ſchwur mir ſelbſt zu in dieſem Falle
kein Opſer zu ſchenen Alles das macht meine Schuld
nicht geringer ich ſehe es ein aber Du der ſich be
rechtigt fühlte mir von der Höhe ſeiner moraliſchen Ueber
legenheit herab Worte vernichtender Geriugſchätzung entgegen

zu u was haſt Du gethan
Ja Du Pietätvolles Eingehen anf den Wunſch

des Verſtorbenen heuchelnd nahmſt Du die Gelegenheit wahr
hinterrücks gleichſam aus dem Dunkel heraus einen tückiſchen
Streich nach mir zu führen und zwar ohne jede Schonung
für Leonie die gleich mir getroffen wird und ohne Achtung
für den Namen den doch auch Du trägſt

Du ſprichſt wie ein Wahnwitziger Deine Worte haben
keinen Sinn für mich

Fortſetzung folgt

daß die Regierung von Großbritannien die erſte Gelegen
heit ergreifen werde um über einen ſolchen Vertrag mit den Ver
einigten Staaten in Verhandlung zu treten Gladſtone erklärte
der Militarismus ſei ein fürchterlicher Fluch für die
Civiliſation und es ſei ein noch ungelöſtes Problem
ob derſelbe den Krieg verhindere oder fördere
Während ſechzig Jahren habe England vierzehn Fragen einemSchiedsſpruch unterworfen und nur drei oder vier e Fragen

ſeien zu Gunſten Englands entſchieden worden Er hoffe daß
in nicht zu ferner Zeit ein Schiedsgerichtsvertrag mit den
Vereinigten Staaten abgeſchloſſen werden könne Die Schwierig
keit liege in dem verwickelten Zuſtande der Beziehungen zwiſchen
den einzelnen Staaten Enropas Was den Antrag Cremerz
anlange ſo ſei derſelbe in der vorgeſchlagenen Form unannehm
bar Er möchte an Stelle deſſelben folgenden Antrag ſetzen

Das Haus habe mit Genugthuung erfahren daß der Kongreß
der Vereinigten Staaten den Präſidenten ermächtigt habe von

Zeit zu Zeit bei ſich bietender Gelegenheit andere Regierungen
aufzufordern ſtreitige Fragen einem Schiedsſpruch zu unterbreiten
Das Unterhaus ſympatiſire herzlich mit dem in Ansſicht genommenen
Zweck und gebe der Hoffnung Ausdruck daß die engliſche Regierung
bereitwillig der Regierung der Vereinigten Staaten die Mikwirkung
auf dieſer Baſis gewähren werde Formelle Erklärungen zu
Gunſten der Schiedsgerichte förderten den Frieden England habe
auch verſucht die Errichtung eines Centralrathes der Groß
mächte herbeizuführen in welchem ſich die rivaliſirenden Selbſt
intereſſen der verſchiedenen Mächte neutraliſiren dürften England
ſollte ſein Möglichſtes zur Einführung von Schiedsgerichten thun
aber der wahre Weg zur Förderung des Friedens ſei eine gerechte
mäßige und rationelle Veranſchlagung der engliſchen Auſprüche
Hierauf zog Cremer ſeinen Antrag zu Gunſten des von Gladſtone
formulirten Antrages zurück

Hypnotiſche Erperimente
Wiener Blätter berichten über höchſt merkwürdige hypnotiſche

Experimente die der Profeſſor der Pſychiatrie Hofrath Freiherr
v Krafft Ebing kürzlich Abends in ſeinem Hörſaale vor einerVerſammlung der Hitgiieder des Wiener Vereines für Pfychiatrie und

Neurologie vor einem fachmänniſchen und kompetenten Publikum vor
genommen hat Freiherr v Krafft Ebing hielt alſo bevor er zur Vor
nahme der Exvperimente ſchritt an die Verſammelten unter denen ſich
auch der Direktor der niederöſterreichiſchen Landesirrenanſtalt Reg Rath
Dr Moritz Gauſter befand eine Anſprache in der er erklärte er werde
der Verſammlung Experimente von höchſtem pſychologiſchen Intereſſe
vorführen bei denen es ſich darum handle ob es durch künſtliche Ein
wirkung möglich ſei eine Perſon in einen beliebigen Zeitabſchnitt
ihres Lebens zurückzuverſetzen eine t die Erſtaunen
erregen müßte Entweder ſei dasjenige was die Verſammlung ſehen
werde die größte Komödie oder aber ein Griff in das unbewußte
Leben Jm letzteren Falle wäre durch dieſe Experimente bewieſen
daß nichts Erlebtes dem Gedächtniſſe verloren gehe und
daß die Erinnerung daran unter gewiſſen Ausnahmsbedingungen wieder
erweckt werden könne Der Zuſtand in welchen die Verſuchsperſon
verſetzt werde ſei ein pſychiſcher Ausnahmszuſtand der durch hyp
notiſche Suggeſtion hervorgerufen werde Die Dame die ſich hier
für die Experimente zur Verfügung geſtellt habe ſei 33 Jahre
alt und von durchſchnittlichem Bildungsgrade Jm Jahre 1888
habe ein Graf in deſſen Hauſe ſich die Dame aufhält zufällig
ihre Anlage für bypnotiſche Experimente entdeckt und dann als
Amateur Hypnotiſeur mehrere Verſuche mit ihr angeſtellt Es ſeien
bei den Experimenten drei Zuſtände zu unterſcheiden Profeſſor
v Krafft Ebing ſagte hierüber Durch einen Kunſtgriff erreiche ich
es daß die Dame während der Experimente die Augen offen hat in
dem ich ihr während der Hypnoſe ſuggerire daß ſie nach der Hypnoſe
ſein müſſe was ich will ſodann führe ich ſie in den normalen Zu
ſtand zurück Jn dieſem Zuſtande wird die poſthypnotiſche Suggeſtion
auf meinen Befehl wirken Jch werde ihr ſagen daß ſie ſieben Jahre
dann fünfzehn dann neunzehn Jahre alt ſei Zuerſt wird ſie jedes
mal ſkeptiſch lachen dann werden aber ihre Manieren und Schriftpröben
den betreffenden Altersſtufen entſprechen Dann iſt ſie im Zuſtande
der poſthypnotiſchen Suggeſtion Es tritt hierauf eine brünette etwas
korpulente Dame von ſehr ſympathiſcher Erſcheinung in Begleitung des
bereits erwähnten Grafen in den Hörſaal Profeſſor v Krafft Ebing
läßt ſie unn ſich auf ein Sopha ſetzen und ſtreicht ihr mit der Rechten
über die Augen Jm Nu iſt ſie hypnotiſirt und ſitzt unbeweglich mit
geſchloſſenen Augen da Profeſſor Schlafen Sie Fräulein
Nein lautet die Antwort Profeſſor Jch werde Jhnen befehlen

was Sie ſein müſſen ich will es und das werden Sie ſein Wenn
ich bis drei gezählt und Jhre Augen berührt habe dann werden Sie
erwachen Krafft Ebing bringt ſie hierauf durch Berührung mit den
n in den normalen Zuſtand und fragt ſie ob ſie ſich an das
eſpräch mit ihm erinnern könne Sie antwortet mit Nein Auch auf

einen während der Hypnoſe ertheilten Vefehl könne ſie ſich nicht erinnern
Wie alt ſind Sie mein Fräulein fragt plötzlich Profeſſor Krafft

Ebing Fräulein 33 Jahre Profeſſor mit Nachdruck Nein Du
biſt ſieben Jahre alt Auf das ungläubige Lächeln des Fräuleins wiederholt
der Profeſſor lauter Jawohl Du biſt ſieben Jahre alt wobei er
ihr immer ſtarr in die Augen blickt Anſcheinend unter dem Eindrucke
dieſes Blickes und des in ſtrengem Tone gegebenen Befehles ändert
ſich mit einem Male das ganze Gebaren der Dame Sie nimmt die
Haltung eines ſiebenjährigen Kindes an Die nun an ſie geſtellten
Je beantwortet ſje in der unruhigen fahrigen Haltung eines Kindes
Jhre Antworten entſprechen in Form und Jnhalt der ſuggerirten Alters
ſtufe Mit heiterem Lachen eilt ſie auf den Profeſſor zu als er ihr
einen Ball zeigt und ſpielt mit dem Ball Profeſſor Schau die
die ſchöne Puppe Ah wie ſchön ruft ſie aus und ſcheint über
glücklich über das Geſchenk Sie ſpielt Kochen in Geſellſchaft der
Puppe und verzehrt einiges Zuckerbackwerk Schließlich macht ſie noch
eine Schriftprobe die gleichfalls dem Alter von ſieben Jahren entſpricht
Mittlerweile hat ſie ſich auf ein auf dem Boden liegendes Polſter
Wir J ihr Krafft Ebing plötzlich zuruft Du biſt ja fünfzehn

re alt
Erſtaunt blickt ſie zum Profeſſor empor erhebt ſich vom Polſter

und zeigt nun das Benehmen eines fünfzehnjährigen Mädchens Der
Profeſſor gratulirt ihr unter Ueberreichung eines netten Blumen
ſträußchens zu ihrem fünfzehnten Geburtstage Befragt wann ſie das
letzte Mal in Wien geweſen ſei erwidert ſie Vor zwei Jahren bei
der Ausſtellung im Jahre 1873 Profeſſor Lernſt Du noch
fleißig Dame Dazu habe ich keine Zeit ich muß in der Wirth
ſchaft arbeiten Abermals giebt ſie eine ihrem Alter entſprechende
Schriftprobe zum Beſten Profeſſor Jch kann nicht mehr Du
zu Jhnen ſagen Dame Ja warum nicht Proſeſſor Aber
aber Sie ſind doch ſchon ein Fräulein von neunzehn Jahren
Aber nein wehrt ſie wieder lächelnd ab ich bin erſt fünfzehn Jahre

alt Nein Sie ſind neunzehn Jahre alt wiederholt mit Nachdruck
der Profeſſor Nun ändert ſich wieder das Bild die Dame zeigt in
ihrem Benehmen eine erwachſene Jungfrau Auf die verfängliche Frage
des Profeſſors ob ſie bald heirathen werde und ob ſie Jemanden
kenne der ſie liebe erröthet ſie und geſteht es ein hre Schriftzüge
zeigen jetzt größere Sicherheit und Uebung Sodann führt ſie Hofrath
v Krafft Ebing wieder in den hypnotiſchen Zuſtand zurück und ſuggerirt
ihr daß ſie dreiunddreißig Jahre alt ſei Der Profeſſor giebt ihr die
verſchiedenſten Stellungen in denen ſie bis zur Vornahme einer neuen
Stellung gleich einer Bildſäule verharrt Er ballt ihr die Fäuſte wo
bei ſie eine zürnende finſtere Miene zeigt ſie ringt die Hände wobei
ihr Geſichtsausdruck helle Verzweiflung verräth ſie wirft Kußhändchen
die ſie mit entſprechendem Mienenſpiele begleitet Der Profeſſor
ſticht ſie wiederholt mit einer Stecknadel in die Wange Hals
und Hände Sie zuckt mit keiner Miene und ſcheint gegen
Alles unempfindlich zu ſein Durch neuerliches Händeauflegen
erweckt ſie Profeſſor Krafft Ebing aus dem hypnotiſchen Schlafe worauf
ſie in Geſellſchaft des Grafen den Hörſaal verläßt Der Séance
folgte eine Diskuſſion über die ſtattgehabten Verſuche in der die
Meinung einzelner anweſenden Aerzte zum Ausdrucke gelangte Jm
Allgemeinen war man der Anſicht daß ein Beweis für die Reproduktions
fähigkeit der hypnotiſchen Suggeſtion nicht hergeſtellt und daß eine
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Nr 142 Dienstag
Jntereſſanten genug um die Sache noch näher wiſſenſchaftlich

zu unterſuchen Dieſe Anſicht hegt auch r v Krafft Ebing der
Anderm bemerkte falls da Komödie geſpielt worden ſein ſollte

e dieſe Leiſtung im gewiſſen Betracht das Spiel der Wolter
Vorgänge und Geſpräche ſind durch den Schriftführer des Vereins

Hr Karl Meyer ſtenographiſch aufgenommen worden

D LokalesDer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 19 Juni
Amtliches Wahlreſultat Jm Königl Landrathsamt erfolgte

te Vormittag durch den Landrath Herrn v Werder als Wahldies die amtliche Feſtſtellung des Wahlreſultates der Reichstags

wahl in Halle und dem Saalkreis Um 1 Uhr bei Schluß der
Redaktion war die Zählung der Stimmen noch nicht beendet ſo daß
wir das Reſultat unſern Leſern erſt in der nächſten Nummer mit
theilen können

Zur Reichstagswahl in Halle Saalkreis Herr Dr Alex
Meyer hat in einer geſtern ſtattgehabten perſönlichen Beſprechung mit
den Delegirten der vereinigten Deutſchkonſervativen
Deutſchſozialen und Ordnungspartei dieſe ermächtigt in
ſeinem Namen folgende Erklärung abzugeben

1 Jch werde für die Militärvorlage im Umfange des Antrages
v Huene auch ohne geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſt
zeit ſtimmen

2 Jch werde für einen vom Centrum ausgehenden Antrag auf Auf
hebung des Jeſuiten Geſetzes nicht ſtimmen

8 Jch ſehe das Heil des Handwerks in weiterer Entwickelung
des Fach und Fortbildungsſchul Weſens und werde an geeigneter
Stelle dafür wirken

4 Jch werde für eine ſachgemäße Regelung der Zuchthaus und
efängnißarbeit eintreten
Jch werde mich gegen eine ſtärkere Heranziehung der
örſe nicht ablehnend verhalten

6 Jch bin der Anſicht daß im Verkehr mit Rußland die be
ſtehenden Maßregeln zur Abwehr von Viehſeuchen in vollem
Umfange aufrecht zu erhalten ſind

7 Jch habe kein Bedenken dagegen daß durch Einführung einer
zweckmäßigen Verſicherung die Landwirthe gegen die Verluſte

eſchützt werden welche ſie durch die von ihnen nicht verſchuldetenKerherrungen der Maul und Klauenſeuche erleiden

8 Jch werde für den von der Regierung bereits vorgelegten Geſetz
entwurf auf Abänderung des Geſetzes über den Unter
ſtützungswohnſitz ſtimmen

9 Jch halte eine Vereinfachung der Unfallverſicherung
ſowie des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes in Beziehung auf Verbilligung der Verwaltung
und den Markenzwang für dringend erforderlich

Daraufhin fordern die vorgenannten Delegirten ihre Geſinnungs
genoſſen auf für Herrn Dr Alexander Meyer in der Stichwahl zu
ſtimmen Stimmenthaltung bedeute Unterſtützung des Sozialdemokraten
Nach dem bisherigen Verlauf der Wahl im ganzen Deutſchen Reichekomme es aber auf jede Stimme im Reichstage für die Militär

vorlage entſchieden an Herr Dr Alexander Meyer werde nach ſeiner
obigen Erklärung für die neue Militärvorlage voll und ganz ohne
jeden Vorbehalt eintreten Jm Jntereſſe des Vater
landes zur Sicherung des Friedens bäten ſie deshalb alle ihre
Parteigenoſſen bei der Stichwahl nicht ſich der Stimme zu enthalten
ſondern ihre Stimme abzugeben für Herrn Dr Alexander Meyer

Licentiaten Würde Dem Pfarrer Thümmel in Rem
ſcheid dem Schwiegerſohn des Herrn Geh Medizinalraths Pro
feſſor Gräfe hier iſt von der theologiſchen Fakultät der hieſigen Uni
verſität auf Grund einer beſonderen Arbeit die Würde eines Licentiaten
der Theologie verliehen worden Dieſelbe berechtigt zum Halten von
Vorleſungen an Univerſitäten

Neue Sing Akademie Auf das intereſſante Kirchenconcert
der Neuen Sing Akademie Mittwoch den 21 Juni weiſen wir
noch einmal hin Vor dem geiſtig ſehr hoch ſtehenden t aus
Gnade von A Becker zeigt das Programm Mendelſohn s Lauda
Sion Vier Soliſten die beſten Ruf genießen und auf das Vortheil
hafteſte ſich hier eingeführt haben machen ſich um die Ausführung
beider Werke mit verdient darunter unſer Landsmann der im beſten
Andenken ſtehende Herr Kammerſänger Benno Köbke

Wintergarten Jn der heute Montag im Wintergarten
ſtattfindenden künſtleriſch humoriſtiſchen Soiree wird Miß Browne
die dramatiſche Sängerin von der Metropolitan Oper zu New York
außer Arien und Liedern in engliſcher und italieniſcher Sprache auch
mit dem Baritoniſten von der Kroll ſchen Oper zu Berlin Herrn Jwan
Raminsky Duette ans der Oper Die Favoritin u ſ w ſingen
Für den humoriſtiſchen Theil treten die Soubrette Frl Margarethe
Horting und die Charakter Komiker Herren Alfred und Edmund
Schmaſow durch Geſangs und deklamatoriſche Vorträge ein Die
Pièce de résistance bildet die humoriſtiſche Szene Dramatiſche
Studien ein parodiſtiſches Duett vorgetragen von Frl Horting und
Herrn Edmund Schmaſow

Verpachtung Jm Stadtſekretariat ſtand am Sonnabend Vor
mittag Termin zur anderweiten Verpachtung der in 28 Parzellen ein
getheilten großen Raths wieſe auf die ſechs Nutzungsjahre 1894 bis
einſchließlich 1899 an Dieſelben waren bisher für das jährliche Pacht
geld von 1785 Mk verpachtet Geboten ſind überhaupt 1625 Mk

mithin 160 Mk weniger Die Ertheilung des Zuſchlags iſt bedingungs
gemäß vorbehalten

b Jpohanunis Viehmarkt Unſer diesjähriger heute und morgen
auf dem Roßplatze ſtattfindender Johannis Vieh und Krammarkt zeigt
ein verhältnißmäßig recht lebhaftes Gepräge Auf dem am heutigen
Vormittag abgehaltenen Viehmarkte waren Schweine in mittlerer Pferde
dagegen in größerer Anzahl aufgetrieben und fanden dieſelben bei an
nehmbaren Preiſen ſchlanken Abſatz Der Krammarkt ſetzt ſich aus
einigen hundert Budenſtänden zuſammen An Schaubuden ſind ver
treten einige kleine Muſeen und Kunſt Ausſtellungen ein Lachkabinet
ſowie eine kleine Thierbude und die unvermeidlichen Schnellphotographen
m Beluſtigung der Jugend ſorgen 2 größere und 4 kleinere Karouſſels
owie 24 amerikaniſche Luftſchaukeln für die leibliche Befriedigung
dienen 3 Schankzelte ſowie eine größere Anzahl von Pfefferkuchenbuden
Würſtchen und Fiſchwaarenhändler Auf eine Eingabe von Gewerbe
treibenden des Marktes hatte die PolizeiVerwaltung denſelben ſchon
geſtern Nachmittag die Ausübung ihres Gewerbes freigegeben und
herrſchte ſchon geſtern reges Leben

Sport Der auch hier bekannte Meiſterfahrer Europas Auguſt
Lehr befindet ſich ſeit Ende Mai in Paris Er war mit der Bahn
nach Metz gefahren und legte die Strecke von dort nach Paris etwasüber 300 Kilometer in chiem Tage auf dem Niederrad zurück Lehr

hat in Paris eine glänzende Aufnahme gefunden Er wird noch etwa
zwei Wochen in Paris bleiben und ein ſcharfes Training für die
Diſtanzfahrt Wien Berlin durchmachen wozu er ſich unter die
Obhut eines franzöſiſchen Trainers geſtellt hat

Reichstagskandidat Fritz Kunert der bekanntlich am 14 d
M Abends hier angeblich wegen Verleitung zum Diebſtahl verhaftet
wurde iſt in Breslau wohin er gebracht worden war aus der Haft
entlaſſen worden Das dortige Landgericht genehmigte ſeine r
laſſung gegen Caution von 5000 Mk Kunert wird heute Abend

außer Bebel in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung ſprechen
Umgehung des Schlachthauszwangs Der Fleiſcher

meiſter H in der Merſeburgerſtraße wurde geſtern dabei betroffen
wie er in ſeinem dort belegenen Schlachthauſe den Beſtimmungen
entgegen ein Schwein ſchlachtete

Leichenfund Heute Morgen ſchwamm am Gimritzer Wehre
die Leiche der 15 jährigen Bertha Tänzer von hier an die ſich wie
wir bereits berichteten am Mittwoch Abend auf der Würfelwieſe in
die Saale ſtürzte und ſo den geſuchten Tod fand

Selbſtmord Geſtern Morgen wurde in ihrer Wohnung
Weidenplan 26 die ledige 25 Jahre alte Verkäuferin Jda St bisher
erſte Verkäuferin in der Glaswaaren Handlung von A in der Leip
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u hung nicht ausgeſchloſſen ſei Immerhin aber biete der zigerſtraße to d tm Vett aufgefunden Wie die argſiche unlerſuchung J

ergab hatte die St durch Selbſtmord mittelſt Vergiftung dur
Arſenik ihr Leben geendet Als Grund wird ein unglückliches Liebes
verhältniß angegeben

Einen tragiſchen Ausgang hat der Unfall genommen welcher
ſich wie wir bereits berichteten am Sonnabend Vormittag in der
Bernburgerſtraße ereignete Der Malermeiſter Buſch von hier welcher
beim Abnehmen eines Leitergerüſtes an dem Grundſtücke Bernburger
ſtraße 10 durch Sturz auf das Trottoir aus der Höhe von mehr als
3 Stockwerken verunglückte und ſchwer verletzt nach der Klinik gebracht
werden mußte iſt nur wenige Stunden nach ſeiner Einlieferung in die
genannte Anſtalt an den Folgen der erlittenen Verletzungen ver
ſtorben Der Tod muß dem Unglücklichen welcher ſeine Frau und
3 Kinder hinterläßt eine Erlöſung geweſen ſein

Daß der Kopfſprung beim Baden nicht ungefährlich iſt
mußte geſtern Vormittag der Brauer V von hier zu ſeinem Nach
theil erfahren Derſelbe ſtieß jedenfalls an einer nicht genügend tiefen
Stelle der Saale an den Pulverweiden mit dem Kopfe derartig auf den
ſteinigen Grund daß er ſich eine nicht unerhebliche Kopfverletzung zuzog
die ärztliche Hülfe erforderlich machte

Durch unglücklichen Fall erlitt geſtern der zwölf Jahre alte
Sohn eines an der Brunoswarte wohnhaften Bürgers einen
Vorderarmbruch

Aus dem Vereinsleben
c Der Zweigverein für höheres Mädchenſchulweſen in

der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen hielt vorgeſtern
hier ſeine 18 Jahresverſammlung ab Bei den Verhandlungen welche
im Feſtſaal der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule ſtattfanden waren
außer Vereinsmitgliedern Lehrern wie Lehrerinnen auch eine Zahl von
Gäſten anweſend u a die Herren Stadtſchulrath Dr Krähe und
Direktor der Franckeſchen Stiftungen Dr Frie s Auf die Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Herrn Oberlehrer Dr Wunder Halle
folgte ein auf reiche pädagogiſche Erfahrung ſich gründender inhaltreicher
und anregender Vortrag des Herrn Dr Doehler in Deſſau über das
Thema Welchen Zielen haben wir in unſerem Geſchichtsunterrichte
zuzuſtreben Die Diskuſſion fiel durchweg zuſtimmend zu den Dar
legungen des Redners aus Weiter erſtatteten die Herren Dr Jacobſen
und Dr Wunder Halle Bericht über die in Kiel abgehaltene 12 Haupt
verſammlung des Vereins für höheres Mädchenſchulweſen worauf
Frl Heſſe Erfurt als Vorſitzende des die Lehrerinnen Vereine von
Erfurt Gotha und Eiſenach umſchließenden Verbandes zur Errichtung
eines Feierabendhauſes für Lehrerinnen in Thüringen über den Zweck
und die bisherige Thätigkeit dieſer Vereinigung berichtete die Verſamm
lung den vom Vorſtand des Zweigvereins angebahnten Anſchluß an
dieſen Verband guthieß und Frl Schroedel Halle mit der Ver
tretung des Vereins im Verband betraute Nachdem dann über die
Kaſſenverhältniſſe des jetzt 150 Mitglieder zählenden Zweigvereins für
die Zeit von 1891 bis 1893 berichtet war wurden die Herren
Dr Jakobſen H alle und Direktor Profeſſor Dr Ritter Weimar
aufs Neue zu Delegirten für die Jahresverſammlung des Hauptvereins
ernannt und endlich beſchloſſen die nächſte Verſammlung des Zweig
vereins in den Herbſtferien 1894 in Erfurt abzuhalten

b Der Kriegerbegräbnißſz Verein feierte geſtern im Prinz Carl
ſein 39 Stiftungsfeſt und damit gleichzeitig den Gedenktag der Schlacht
bei Belle Alliance Jm Garten fand Concert ſtatt am Abend Ball
vergnügen Der Feſtlichkeit wohnten viele Ehrengäſte bei

d Die Barbier und Friſenr Jnnung hielt vorgeſtern eine
außerordentliche Generalverſammlung ab in welcher man Stellung nahm
zu den demnächſt auch im Handwerk zur Einführung gelangenden Be
ſchränkungsbeſtimmungen der Sonntagsarbeit Der deutſche Barbier
Verband hatte den Jnnungen eine Petition unterbreitet wonach beim
Miniſter beantragt werden ſollte daß die Arbeitszeit im Barbiergewerbe
an den Sonntagen im Sommer von früh 6 Uhr ab ununterbrochen
bis 3 Uhr Nachmittags im Winter von 7 Uhr ab ununterbrochen bis
4 Uhr Nachmittags feſtgelegt werden ſollte Die Petition fand Ge
nehmigung und wurde von ſämtlichen Anwefenden unterzeichnet

Aus der Umgebung
Nietleben 18 Juni Schlimme Folgen zog der Unfall

nach ſich welcher ſich am Donnerstag Abend im hieſigen Armenhauſe
ereignete Der Jnſaſſe Tretropp welcher durch Sturz in den Haus
flur des Grundſtücks ſchwere äußere und innere Verletzungen erlitt
und der Klinik in Halle zugeführt worden war iſt geſtern dort den
Folgen des Unfalls erlegen

Hohenthurm 18 Juni Unfall Geſtern ereignete ſich in
einem Hohenthurmer Steinbruche ein Unglücksſall indem rücklings ein
zweiſpänniges Geſchirr des Gutsbeſitzers Wilde aus Rabatz von
höher gelegenem Acker in den tiefen Steinbruch ſtürzte Der Wagen
iſt zertrümmert das eine Pferd todt während das andere ſchier
verletzt iſt

Schraplau 18 Juni Glücklich abgewendet Kurzvor der Station Esperſtedt an einer Stelle an welcher die Bahn
eine ſcharfe Kurve beſchreibt ertönte vorgeſtern plötzlich das Nothſignal
des um 11 Uhr fälligen Perſonenzuges der wenige Sekunden darauf
auch hielt Die Veranlaſſung hierzu hatte ein kleines zweijähriges
Mädchen gegeben das Töchterchen des Arbeiters Röde das in einem
unbewachten Augenblicke auf das Geleis gelaufen war und nun zwi
ſchen den Schienen ſtehend von dem langſamer heranfahrenden Zuge
zu Boden geworfen wurde Wie ſich hinterher herausſtellte hatte die
Kleine glücklicher Weiſe keine erheblichen Verletzungen erlitten und
konnte aus dem hieſigen Diakoniſſenhauſe wohin ſie gebracht worden
war unverſehrt ihren Eltern wieder zugeführt werden

Nebra 18 Juni Verunglückt Donnerstag Nachmittag
ereignete ſich in dem unweit der Stadt belegenen Beckerſchen Stein
bruch ein ſchwerer Unglücksfall Mehrere Arbeiter waren damit be
ſchäftigt ein Stück Felſen abzubrechen Plötzlich löſte ſich der Felſen
ab auf den Ruf weg gelang es aber nur dem einen Steinhauer
zeitig genug wegzuſpringen während zwei andere Arbeiter Hermann
Litzke und Hermann Schwabe in der Eile vermuthlich ſtolperten
und hinfielen Litzke war ſofort todt An dem Aufkommen Schwabes
wird gezweifelt Beide ſind Familienväter

Eilenburg 18 Juni Beſtrafte Neugierde Jn dem
Nachbarorte Mutzſchlehna hat ſich geſtern Abend ein von recht üblen
Folgen begleitet geweſener Unfall zugetragen Als der Arbeiter
Jährmann aus Prieſter auf den Wunſch des Oekonomen Kohl
mann aus Mutzſchlehna der ſeine Neugierde nicht bemeiſtern konnte
einen in einem großen Feldſteine ſteckenden nicht rechtzeitig losgegangenen
Schluß nachbohren wollte explodirte derſelbe plötzlich und der betreffende
Arbeiter wurde durch Sprengſtücke an der linken Hand ſchwer verletzt
während dem Oekonomen welcher ſich über den Stein gebeugt hatte
ein Sprengſtück durch die Stirn in das Gehirn eindrang und die
Schädeldecke durchbohrte J wurde der Klinik in Halle über
wieſen während der lebensgefährlich verletzte K nach ſeiner Wohnung
gebracht wurde

Erfurt 18 Juni Höchſtgebot Bei der Verpachtung der
Bahnhofswirthſchaft in Weimar bisher 4900 Mk Pacht bot ein
Herr Steinacker aus Halle 15 100 Mk

Standesamt Halle
Aufgeboten

17 Juni Der Schmied Guſtav Schmidt und Anna Krüger Georg
ſtraße 9 Der Tapezier und Dekorateur Karl Tänzer und Charlotte
Rother Streiberſtraße II

Eheſchliefßz ungen
17 Juni Der Handarbeiter Jgnaz Bargenda und Maria Byſtry Schmied

ſtraße 35 und Schmiedſtraße 25 Der Schloſſer Richard Schmidt und
Luiſe Haniſch Gr Steinſtraße 25 Der Schneider Wilhelm Blaſche und
Minna Knieſtedt Sternſtraße l Der Maſchinenmeiſter Wenzel Nowotey
und Martha Oeſer Bernburg Der Eiſendreher Heinrich Eiſenberg und
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Geboren

17 Juni Dem Mechaniker Richard Wolff eine T re Sophie
Chriſtiane Pauline Johanna Schulberg 17 Dem Fabrikarbeiter Robert
Wiegleb eine T Martha Thorſtraße 28 Dem Bähnarbeiter Hermann
Koch eine T Luiſe Anng Breiteſtraße 24 Dem Stellmachermeiſter Oskar
Martin eine T Marie Selma Kl Ulrichſtraße 29 Dem Schmied Auguſt
Eisfeld eine T Bertha Margarethe Moritzzwinger 8 Dem Schloſſer
Otto Dittmar ein S Helmuth Waither Kl Märkerſtraße 3 Dem Kauf
mann Chriſtian rei ein S Heinrich Albert Rudolf Sophienſtraße 13

Dem Bandagiſt Otto Hienſch eine T Marie Minna Karlſtraße 22
Dem Schmied Paul Wittwer eine T Jda Martha Mariag Streiberſtraße 34
Dem Lokomotivführer Guſtav Bärtz eine T Meta Gertrud Frieſenſtraße 4

Dem a Friedrich Arendt eine T Anna Emma Spitze 22
Dem Gürklermeiſter Hermann Krumhaar eine T Gertrud Martha Mittel
ſtraße 5 Dem Maurer Wilhelm Kühn eine T Amalie Klara Diemitz

Geſtorben
17 Juni Des Maurer Kurt Kreutzberg T todtgeb Scharrengaſſe 3

Des Handarbeiter Franz Degner T Martha 5 Schmiedſtraße 26 Des
Oekonom Wilhelm re Ehefrau Karoline geb Berndt 66 Diemitz

Des Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Adolf Weingärtner S Konrad 7
Herrenſtraße 15 Des Handarbeiter Otto Albrecht T Emma 2 Frto
ſtraße 4 Wittwe Karoline Teller geb Kölbel 54 Ranniſcheſtraße 7
Des Handarbeiter Karl Otto T Minna 27 Kanzleigaſſe 3 Des Hand
arbeiter Karl Gigner S Karl Martin 9 Schmiedſtraße 31 Anna
Dietrich 48 ehe 13 Wittwe Auguſte Ziegler geb Meyer
53 J Brandenburgerſtraße 10 Wittwe Marie Schneider geb Moritz
52 Landwehrſtraße 11

Telegramme und letzte Uaghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 19 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die von einem
hieſigen Korreſpondenten in ausländiſche Blätter telegraphirte Nach

richt von einer ſtürmiſchen Unterredung zwiſchen dem
Kaiſer und Caprivi am Freitag wird in kompetenten Kreiſen
für unbegründet erklärt Der bekannte antiſemitiſche
Agitator Schwenhagen gegen den ein Prozeß wegen Be
leidigung des Finanzminiſters ſchwebt wurde ſteckbrief
lich verfolgt da er flüchtig geworden iſt

S Berlin 19 Juni 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Nunmehr ſind 396 Wahl
reſultate bekannt Gewählt ſind 213 Stichwahlen finden 183
ſtatt Den bisher noch ausſtehenden Wahlkreis vertrat bisher
1 Welfe Gewählt ſind 50 Konſervative 1 Bund der Landwirthe
9 Reichspartei 18 Nationalliberale 81 Centrum 24 Sozialdemo
kraten 3 freiſinnige Vereinigung 0 freiſinnige Volkspartei
13 Polen 2 Antiſemiten O Welfe 1 Däue 6 Elſäſſer 4 ſüd
deutſche Volkspartei 1 Wilder An den Stichwahlen ſind be
theiligt 59 Konſervative 9 Bund der Landwirthe 10 Reichs
partei 73 Nationalliberale 32 Centrum 84 Sozialdemokraten
14 freiſinnige Vereinigung 37 freiſinnige Volkspartei 11 Polen
16 Antiſemiten 9 Welfen 0 Däue 1 Elfäſſer 10 ſüddeutſche
Volkspartei 1 Wilder

J Potsdam 19 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute Nacht entſtand
im neuen Proviautamt der hieſigen Garniſon Fener welches
dasſelbe niederlegte 600 Centner Brod ſowie ein großer Poſten
Heu ſind verbrannt Der Schaden iſt bedentend Die Feuerwehr
war bis 5 Uhr morgens thätig Darauf rückte eine Kompaguie
Gardejäger zur Hilfeleiſtung heran

s Friedrichsruh 19 Juni 10 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten An der geſtrigen
Huldigungsfahrt der Mecklenburger zum Fürſten Bis
marck betheiligten ſich 4000 Perſonen Anſprachen an den Fürſten
hielten Richter Wismar Hillmann Güſtrow und Grospitz
Hamburg letzerer in Plattdeutſch Fürſt Bismarck entgegnete in
halbſtündiger Rede

I Paris 19 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach dem Petit Journal
ſind der Staatskaſſe durch die Kaſſation des Urtheils im
Panamaprozeß 29800 Fr Gerichtskoſten entſtanden
Der Gaulois bringt die natürlich unbeſtätigte Meldung
Herzog Ernſt Günther halte ſich in Paris auf und ſei
öfter mit dem Grafen Münſter geſehen worden

I Roubaix 19 Juni 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenteu Vorgeſtern fand eine
große ſozialiſtiſche Verſammlung ſtatt welcher der Bürger
meiſter Carré präſidirte Culine Lagarde und Guesde
hielten Reden worin ſie gegen die Beſchuldigung proteſtirten daß
den Sozialiſten der Patriotismus mangele Sie allein be
haupteten die Redner ſeien die wahren Patrioten Jn einer
Reſolution wurde ſchließlich erklärt daß die Kapitaliſten und die
Bourgeois die Verräther an Frankreich wären

V Vordeaux 19 Juni 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Unter dem Vorſitz
des Herzogs von Orleans haben verſchiedene Anhänger
deſſelben ein Manifeſt au die Jugend von Bordeaux ab
gefaßt und iſt daſſelbe auch erlaſſen worden

P London 19 Juni 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Großes Aufſehen er
regt ein Telegramm aus Chicago daß die Thatſache meldet
daß auch die dortige Stadtverwaltung dem Herzog von
Veragna mittheilte er habe die Koſten für ſeinen dortigen
Aufenthalt ſelbſt zu beſtreiten obgleich er doch als Gaſt
der amerikaniſchen Regierung nach Chicago gegangen iſt

Epinal 18 Juni Die Landleuteſchlachten des
Futtermangels wegen ihr ſämmtliches Vieh die
Pferde werden zu 5 bis 10 Fres verkauft andere getödtet die
Futternoth iſt unbeſchreiblich

London 18 Juni Die Nachricht des Berliner Korre
ſpondenten des Standard Kaiſer Wilhelm und der Zar
werden ſich im Monat Angnſt anf See begegnen findet in hieſigen
politiſchen Kreiſen wenig Glanben Es wird namentlich hervor
gehoben daß ja die Reiſepläne des Zaren ſtets ſehr geheim ge
halten werden

Waſſerſtände Am 19 Jnni Halle nunterhalb 1,58
Trotha 1,06 18 Juni Calbe Oberpegel 1,24 Unteredwig Schrappe Kl Ulrichſtraße 7 und Sophienſtraße 37 Der Kutſcher

Friedrich Bahn und Luiſe Wiebach Giebichenſtein und Blumenthalſtraße 25 pegel 0,30 Dresden 1,27 Magdeburg 0,75
von 2 7 bis Meter die sich in

der Saison angesammelt haben
verkaufen um damit zu räumen

aussergewöhnlleh billig

Brummer Benjamim
23 Gr Ulrichstrasse 23 part und I Etage

4 2
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v Bamgcl reinendePh Lebenthal Güte e M
Leipaſgerstrasse 100

S

h

v 7 2 Stilla Hochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr Ulrichſtraße 32 Eier 60 Pfg mee
on

on Durche emg ur Gewinne Keine Nieten werNeue Promenade 15 Minne Nebenſtehende Treffer ſind zu gewinnen mit dabei ſichan der Leipzigerſtraße 5 à 45,000 Sachſen Meininger Stants Looſen Aus1 49,900 Jährlich 4 Ziehungen Liſten gratis über gen

u 2 39,9 e Nächſte Ziehung 1 Jnli u2 20,000 hat ihr17 15,000 Jedes Loos gewinnt ſicher Nacken h39 10,000 kein Verluſt der Einlage PlötzGulden u ſ w baar Verkaufe dieſe Looſe gegen monatliche Raten MiaDa d die d in Gold Vanr a 3 Mk per Stück Porto 20 Pfg Jähja die Friſt die den mir überwieſenen älteren Spielern zur Erneuerung ihrer Looſe ank in Ni gzuſtand abgelaufen iſt bin ich jetzt in der Lage eine Anzahl e y t eng J Scholl agſchätt Berlin URieder Schönhauſen a
r ufträge erbitte bald Weißbacſpielerfrrie Fooſe zur I Klaſe 189er Lotterie r z dabgeben zu können Jodes ohto Erabambrod ist am Alngoprosstea Hirwastempol kennt S Mit

2 un Graltaänthrach envon Schimmelpfennig von der 0ye e
zen en LächelnMajor a D u Kgl Lott Einnehmer en Gelzen Du renS j ist ärztlieh anerkannt das einzige Brod von dem gerühmten köstlichen 8 O SieW See d z Geschmack das der schwächste Magen schon Morgens früh verträgt ſchemelre Probesendung 5 Kilo e 8502hß Särahambrod zu 140 Jſt

Liüberale demir gegö

V D Eiſenſtäbnicht und

2 u Leide
örtralensmänner Versammlung Damen und Mädchen n

2 des dunihm heinDienstag len 20 Juni Abencls 8 Alf ßlbnsüag en 20 dunl Abenls b Strohhöte un12 4 C r lich mackim kleinen Saale der Kaiſerſäle wenhiüt2 ebenso lötzZu dieſer Verſammlung werden die Herren Ob und Vertrauens Knabenhüte J

u r 5 e 8 9 r v e 3 illmänner ſowie diejenigen Parteigenoſſen welche für die Wahl des Herrn un Roerenwejs n

e Z gus ö tDr Alexander Meyer mit thätig ſein wollen eingeladen und B P S h We
Ngebeten recht zahlreich zu erſcheinen h J ch enth al C0 van

r ranDer Vorstzamel 14 29 a7 d v ehen icht ſodes Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe Beipzigerstrasse 100 r e

e T h F Diec h J W ar II S kühlen9 r drehen u r n jede EndeMuutter die ihre Kinder will aufblühen ſehenein unentbehrlichſte Hährmittel worden Gasheizapparate Gaskochappar ate Sie
Eigeni eernd de Finn einfach und elegant in jeder Grösse kann eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede 3 33 garSorge um das Gedeihen der Kinder fernhält We Gasplätten Gasbügeleisen wo Blutstro
e e hre mieba regelt den u 8 W sind billigst zu haben bei pengtuhlgang u verhindert Verdauunngsſtörungener bildet den Kindern geſundes u ſiarken W A Riüchter HeubodetKnochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten Alleiniger Vertreter der Dentschen Gas Glühlicht Act Ges gefäße ſt
Warl Koch s Nährzwieback iſt die Halle a Fraunckestrasse 7beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen nleidende ſchwache Perſonen Niecenpalescenten S a Das Abfuhr Inſtitut Nicht
e r und Packeten zu 10 20 30 und e e S von e60 Pfg in

Plomben ſowie alle Zahn 3 a FörſterCarl I Oh S operationen führt aus 4 61Ier er auchFrau Teske befindet ſich jetzt DaFabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1 Sr Ulrichſtraße I Der in Diemitz Berlinerſtraſze Du Du nie
Telephonanſchluß angemeldet gehſt aniund bei Helmbolcl Co Leipzigerſtraße J ne Beſtellungen im Grünen Hof erbeten Wa

rn n e r m Mansfelderſtraße 7 7 7 iſt eQuaritse ora Drogerie Osswald Geiſtſtraße 3 v 3 J tA Pioetseh Firma Sekiuter Sönne J Saoheez an Iredricheriat Buokskin Reste 4 b eorven u ön o burg gien geflolen
Steinbach s Aor Prögee e Jschias Hexenſchuſt Migräne Nervoſität Rhenmatiémus Gicht Ver Da
Schult Libusch Magdeburgerſtraße Gebr Kircheisen am botan Garten zu einzelnen Hoſen und Anzügen danungéſtörungen Gelenkverwachſungen 2c hat man die beſten Erfolge rathen
Franz Zinke Wuchererſtraße r a e r gebe jetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab durch F Schmiöcdt Leipzigerſtraße 32 3Roskoden Co Gr Steinſtraße W Glaeser Gr Klausſtraße 77 JAaNoak Lorenz Gr Steinſtrape Friedrlch Drogerie Friedrichſtraße 53 A W egeritchks Grtskranken u ntd Sterbekaſſe wer
Georg Uber Schlüter s Nachf Steinſtr A Reichardt jun Giebichenſtein 9 iWioderos Nacht am Markt Feix Siolt Giebichenſtein 2 Neunhäuſer 2 der Weber Wirker ete Halle aſsF A Patz Gr Ulrichſtraße Außerördentlicho Generalverſammlung FeſchoſſenW tt J ſt O lit i 56 e fo g 9 Perl z r Juni d J i van 3 an er terrenſtraſze wozu die Herren Arbeitgeber ſowie Arbeitnehmer eingeladenS u er ein er S ug a S en 2 werden ße s Wgarantirt reine Naturbutter Klagen r Tagesordnung e i7 28 2 o Bef ßf ü ines DefizitsExquisit Theebutter Kleeblatt Teſtamente Kanfverträge Aresrve T dal aegbeng über Decung eines entſtandenen Deßzits Ende

z t Schriftſätze aller Art fertigt Aus r 557 e Mitr Schriftfätze t toerihien Die Ob und Verlranensmänner unſerer Partei
gelegenheiten ertheilt ſowie alle diejenigen welche für die Wahl des Herrn Dr Alex Meyer

Feinste saftige Emmenthal Schweizerkäse a B Volks Anwalt FraF z Kk G Il i ſt ß 24 Schröder Heiiſte re wirken wollen werden auf emgH Krause Gr Alrichſtraße 24 a Breuuhol a Dienstag Abends 8 Uhr wengeſpaltenes zur z 5 nach dem kleinen Saale der Kaiſerſäle hiermit eingeladen JchJ 0 R D h 3 D J 4 J B 0 6 die Fuhre bis vors Haus Halle a den 19 Juni 1893 Und
WeinHer Führe dern die Rorhſee Inſe Lepgegeg et gWehendhe 9 Male Her Vorfſtanck es nak lib Vereins Nach

Auskunft über alle Verhältniſſe dieſes ſchönſten Nordſeebades und wird umſonſt Opel Ströclicke der Stadt Halle u d Saalkreiſes ſchauen
und poſtfrei verſandt durch Direktor Piedricu Becker in Eſeus Mötzlicherweg 4 Telephon 6 Ia Kenel on

S 2 W S Heile Keine S leere Ant 9 Undz S NachtHalienser Kalcao ve finde

a Endl den FraS S undi Schokoladenfabrik von Fr David Söhne232

S Jahres Produktion 00000 KiloBe Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35 Te

a h e von 28
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